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Bibliotheken wird es immer geben 
Johanna Rachinger, Direktorin der Österreichischen Nationalbibliothek 
 
Im Gespräch 

Sendetermin: 04/02/2016  

Gestaltung: Günter Kaindlstorfer 

Länge: ca. 59 Minuten  

 

 

 

Fragen 
 

 

 

1. Welche Qualitäten einer „guten „Wirtin“ nennt Johanna Rachinger? 

 

2. Wo liegt Putzleinsdorf? 

 

3. Welche zwei wichtigen Medien befanden sich um 1960 im elterlichen Wirtshaus? 

 

4. Woher bezog Johanna Rachingers Familie die vielen Bücher, die sie las? 

 

5. Wie viele Geschwister hat Johanna Rachinger? 

 

6. Um wie viele Jahre ist Johanna Rachingers Bruder älter? 

 

7. Mit welchen Werten ist Johanna Rachinger aufgewachsen? 

 

8. Wie werden das Mühlviertel und die Leute, die dort leben, beschrieben? 

 

9. In welcher Schule maturierte Johanna Rachinger? 

 

10. Wer neben den Eltern weckte Johanna Rachingers Liebe zu Büchern? 

 

11. Wann übersiedelte Johanna Rachinger nach Wien? 

 

12. Was studierte Johanna Rachinger in Wien? 

 

13. Weshalb waren Johanna Rachingers Eltern skeptisch gegenüber dem Studium der 

Theaterwissenschaft? 

 

14. Wie wird der Wiener Frauenverlag im Interview beschrieben? 

 

15. Inwiefern hat Johanna Rachinger im Wiener Frauenverlag viel gelernt? 
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16. Wie viele Bücher hat die Buchberatungsstelle des Österreichischen Bibliothekswerks jährlich 

rezensiert? 

 

17. Welche Ausbildung konnte Johanna Rachinger in der Beratungsstelle des Österreichischen 

Bibliothekswerks absolvieren? 

 

18. Welche Funktionen hatte Johanna Rachinger im Ueberreuter Verlag inne? 

 

19. Wie wird der Ueberreuter Verlag charaktersisiert? 

 

20. Wann wurde Johanna Rachinger Generaldirektorin der Österreichischen Nationalbibliothek? 

 

21. Was war die Hauptaufgabe der neuen Generaldirektorin? 

 

22. Was versteht Johanna Rachinger unter „Demokratisierung des Zugangs zum Wissen“? 

 

23. Wie viele Werke sind bereits digitalisiert? 

 

24. Welche Katastrophen zählt Johanna Rachinger auf? 

 

25. Mit wie viel Euro beziffert Johanna Rachinger die Digitalisierung der Bücher? 

 

26. Wie viele Lesesäle hat die Österreichische Nationalbibliothek? 

 

27. Welche Lesesäle sind neu? 

 

28. Wann hat die Österreichische Nationalbibliothek geöffnet? 

 

29. Weshalb benötigt die Österreichische Nationalbibliothek (ÖNB) einen neuen Tiefspeicher? 

 

30. Um wie viele Bücher wächst der Buchbestand der ÖNB pro Jahr? 

Welcher Minister unterstützt das „Haus der Geschichte“? 

 

31. Welchen Zeitraum deckt das „Haus der Geschichte“ ab? 

 

32. Wer betreut die Entwicklung des „Hauses der Geschichte“ von wissenschaftlicher Seite? 

 

33. Wann soll die große Digitalisierung inkl. Open Data abgeschlossen sein? 

 

34. Wo findet Johanna Rachinger mit ihrem Mann eine Rückzugsmöglichkeit? 

 

35. Welcher Buchtitel gefällt Johanna Rachinger als Thema für ihr Leben? 
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